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No . .z

MchMche Avtzc«.
Montags , den i2. January 1761.

I. Gericht!. Proclam. und Publicat.
r . sind Gerhard Voltes , zu Mohrhausen , und Wilcke Harms , züOhm-

siede , gesonnen , ihre beym Jvrumy belegene Wischen , ungefehr^ 24Juck groß, den 14. dieses MonathsJanuary, Morgens um loUhr,
in Claus Böllings Haufe , zum Jprump , öffentlich meistbietend Ver¬
heurer, zu lassen.

S . Cs hat Syabbe Gristede , seine aus Alert Meyers Concurs gelösete , im
*

Mchwcyer AWndeich belegene Bau , von 42 Zücken Landes , nebff
GebÄuven- und allen übrigen Gettinentien , an Friederich Rohde erb-
und cigenthümlich verkauft . Die Angabe ist den ? . Febr. a. c . beym
Schweyer Amtsgericht.

z . Es ist der Herr Capitaine AMs gesonnen, sein zu Wechloy belesenes vor¬
maliges Gerdes Erbe , den 1 z . Febr . a . c . Nachmittagsum t Uhr, in
der Frau Auctions-Berwalterin von Harten Behausung , zu Wech¬
loy , öffentlich meistbietend , entweder stückweise oder überhaupt , ver-
kauffen zu lassen. Den 9 . Febr . a . c. ist die Angabe beym hiesigen

' Landgericht . -
4. Es hat Johann Stolle , zu Golzwarden , seine zu Lienen , am Teiche bele¬

sene Kökercy , mit dazu gehörenden Kirchen- und Begräbniß-Stellen,
an Johann Stegien verkauft . Die Angabe ist den io Febr . a. c. beym
hiesigen Landgericht-

5. ES entstehet über Johann Losen , setzo Dessen Sohns Dierck Losen , Haus¬
manns im Oldenbrock , NieVerorth , sämtlicheGüther, Schulden hal¬
ber, beym hiesigen Landgericht, ein Concurs . r ) Angabe den ro Fc-
bruary . 2) Deduct den , 8 . Febr z ) Priorität 'Urthel den 26. Feh.
4) Vergantung oder Löse den n . Martii a. c.



6. Es haben Hinrich Schuster uyd dessen Sohn , zur Ape , ihre daselbst bele¬
sene Kötcre» , cumpmiüentns, an Hinrich Müller erbeigenthümlich
verkauft . Den s . Febr . a . c. ist die Angabe beym Neuenburgischen
Landgericht.

7. Es ist der Kaufmann Friederich Ferdinand Claussen gesonnen , sein zu Bur¬
have belesenes, itzo von ihm selbst bewohntes , und zur Handlung sehr
bequemes Wohnhaus , mit allen dazu gehörigen Pertinentien , den
i Z . Kebr . a . c. in Jürgen Ludolff Lüerssen Wmhshause daselbst , öf¬
fentlich an den meistbietenden verkaussen zu lassen. Die Angabe ist
den 9 . Febr . a. c. beym Oevelgönnischen Landgericht.

8. Nachdem HärmenHinrich Meyer, zu Bockhorn, beym hiesigenKömgl.
Landgericht , um ConvocationemCrediwrum angesuchet, solche auch , befunde¬
nen Utuständen nach, erkannt worden ; als werden fotchemnach gedachten Här¬
men Hinrich Meyers , sämtliche Crediwres hiemit peremtorie verabladet , auf
dem z February anhero vor hiesigem Königl .- Landgericht persöhnlich zu erschei¬
nen , und , mittelst in Händen habender Documenteu , ihre Forderungen gehö¬
rig , zu profitiren , sodann abzuwarten, was ferner mit ihnen zu reden seyn wird.
Widrigenfalls zu gewärtigen, daß sie damit nicht weiter gehöret werden , son¬
dern ihnen ein ewjgeö Stillschweigen hiemit auferleget seyn solle. Gegeben ,
Delmenhörss, Den 2 . Jan . 176, .

Lörirgl . Dämiem . verordiietes Landflerlcbt daselbst. v.
S - Es entstehet über des gewesenen Hochfürstlichen Küchenmeisters HaUly hie-

felbst vorhandene , Mobilien und Sachen , Schulden halber , beym
Var^MW Kurg -GeMt, ^in Concurs. -iä 'Ängche den 4, Febr . a . c.
2) Liquidätiönden r 1 . Febr . z ) Präferenz - Urihel ben 1Mart . h.
ü . da denn , sobald diese Urthel die Rechtskraft beschritten , Terminus
zur Vergantung derer vorhandenenSachen anberahmer und das dar¬
aus gelösete Geld unter die Crediwres, nach Maßgabe der Präfe-
renz-Urthcl vertheilct werden soll.

n . Bremer Geldcours .
Gute ^tel besser als Gold 18 proc. Klein Geld schlechter als Gold 22 proe.m. Bremer. Getreyde - Preise.
Weihen Engclscher n 0 , n 5 Gold j Gerst.Ostft.Winter 59 - 42 in Gold.

Astseefcher 100 , . iys Gold.
Hvllsteintscher 96 , ivo - -
Wurster 140 - ! 4sS,lb .

Rocken Danziger 74 - in Gold
getrockneter 72 - ,

Sommer Z8 - 40
Haber Wrisser zs,z6

schwarz. » . bunt, zr - zz
Bohnen Ostfr. - 80 - 8s
Erbsen - no - ias



5 . Deriest Käufern , welche von Anno 1759 , vonHinrich Stohl zuBorbeckr ,
einige Bäume gekaufte und solche bis hiezu nicht gehauen noch abgeho -
kre haben , dienet hiemit zur Nachricht , daß sie solche a dato binnen 6
Wochen hauen und wegholen müssen, Massen nach solcher Zeit die

. Holzungengeschlossen und niemand Holz mehr verabfolget werden soll.
2 . Da der Herr Major von Juncker mit gerichtlicherErlaubnis gewillet , seine

zwey Hofstellen , als die eine zuEnjchuhr Rothenkircher Voigtey , die
andere bey Atens , Abbehauser Vogtey , belegen , und zwar die erste
mit i QO Jück , die zweyte ?c>T Jück Land, auch mit guten Gebäuden
undPfluglande versehen , öffentlich an Meistbietenden durch den Hn .
VergattterErdmarm verheuern zu lassen, und dazuTerminus aufdes
22 . Jan . h. a . in des WesselWessels Wirthshause zu Atens angcsetzt
worden; als wollen Liebhabers sich am obigen Tage beliebig einfinden.

z . Da der Hr . Major Kellers verstorben, so haben diejenigen, für welche derHr .
Major Prvceß , Sachen zu betreiben übernommen , mit dem forder,
samsten sich bei) mir zur Oevelgönne einzufinden , um ihre Acten ,
wenn sie zuforderst die von Dem sei . Herrn Major vorgeschossene Pro¬
zeß-Kosten an mich werden entrichtet haben , in Empfang zu nehmen und
ihre Proceß -Sachen weiter selbst zu befördern ; widrigenfallsund wann
sie solches verabsäumen werden, habensie sich den daher entstehenden
Schaden selbst beyzumessen . E . F . Jickjen .

4 . Ernst Stegie zu Siollhamm will mit gerichtlicher Erlaubnis am 27. Jan.
, . a . c. m -ümemW oLubanse verkaufen lassen ^ ? tz. Stück theils durch-

^ geseuchteKWe, 4MMr > MttiWUWr ^ 7 ^ Mageu , etneWüp -
pe und allerhand Hauögerälh . Die Liebhabere wollen sich also am
obgedachten Tage geneigt einfinden.

5. DerHr . Canzelley-Rath Alers ist Namens seiner Frauen Kinder, als von
weyl . Carsten Haasen nnnmshro auch verstorbenen Wittwen Adelheit
refp.

' instituirtengeneral, auch sich erkiätten beneficial Erbm, mit respect.
erhaltener gerichtlicher Erlaubnis gesonnen, ihrer ErblaOM auf sie
vererbte zum Sarve , Abbehauser Kirchspiels belesene , und von mehr

, gedachter Erblasserin selbstbewohnte Hofstelle , mit ppt. 44 Jück .Lan¬
des , von Maytag 1761 an entweder stückweise oder insgesamt, auf
den 17 . Jan . a . c. . durch den Hn . Verganler öffentlich verheuren zn
lassen. Wer solche Heuer auf ein oder andere Art zu treffen belieben
hat , wolle sich am obbemeldten Tageund in dem Wohnhaus « obge-
dachter Hofstelle einfinden.



6 Johann BEd Bön - elMBEa
'
st gewillet, einen Stalltzon z Fach lang-der zum Wohnhaus apnrek werden kan, wie auch einen Placken Land

von 106 Fuß lang undz8 Fuß breit, so daselbst an der langenStrasse
belegen, frey aus der Hand zu verkauffen .

v Die Mohrsinger Wind -Mühle , wird am 19 . Jan . a . c. anfein odermehs* '
Jahre , Maytag h. a . angehend , verharret werden . Wer solche zu
heuern Lust hak , kann sich alsdann , Nachmittags um 2 Uhr in Chri-
fiian Losen Mrchshause zu Abbehausen einfinden und darüber accor-
Viren .

r . Der Hr . Provisor Meyer hat von den St . Nicolai Kirchen-Gcldern in voll¬
wichtigen alten Golde ' r6 Rlh 48 gr. gegen Anweisung hinlänglich ^
Sicherheit und landüblichen Zinsen zu belegen ; wer solches verlanget,und gehörige Dokumenten vvrzeiget, kan es sogleich in Empfang nehmen.

s . Dre Frau Gerichtschreiberin Bösing ist gewivet , ihren ausser dem Haaren -'
thor belesenen Garten , nechst an des sel . Hn . Justitzrath Lenzen Garten

, belegen, zu verkauffen. Die Liebhaber können sich je eher je lieber be»
ihr melden.

ro . Renke WogenKirch - und Armen - Jurat zu.Strückhausen will eo Rthlr .
in Mter Münze zu 6 pror. gegen Anweisung hinlänglicher Sicherheit
austhvn . Der dies Capital verlangt, kan es gleich in EmpfaUg nehmen.

rr . So iemand in dem Officier- Stuhle in St . Lamberti Kirche vergangenen
Sonntag in der Frühpredigt ein Oldenburgisches Gesangbuch stehen
lassen , Derkan es bey mir unterschriebenen wieder in Empfang nehmen .

Oldenburg den n . January > 76r . p . Brummer .
12 . Ein jungerMensch , der schon 3 Jahre bey einem Advocaten als Schreiber

gedienet , eine gute und fertige Hand schreibt und im Rechnen wohlbewandert ist , verlangt eine Condition als Schreiber . Er erbietet
sich , das eche Vierteljahr zur Probe zu dienen.

r z . Es dienet zu Jedermanns Wissenschaft , daß bey dem Bildhauer Herrn Jo -'
Hann ChristophReMer allhier auf der langenjStrassen von allerhand
Sorten feineDanzigerLiquems , in grossen und kleinen schwarzen ver¬
siegelten Bomeillen, zu haben sind .
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